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Stuf grage 371. Sa bie grage offne nähere Kenntnis ber
letalen 95ert)älintfie man nut Peftimnttfjeit beantwortet werben
tann, miinfebe mit grageftetler in Perbinbung ju treten. 3- SBaltfiev,
©ib.»3ng., greieftr 139, 3 arid) V.

Sluf fragen 3Ï1, 373 unb 375. SSünfdte mit grageftetter
in Perbinbung zu treten. ©bonarb IpanuS, 11, 9tue 'rßetilot, Genf.

Sluf grage 372. Kanalwaagen (tn 3 Seilen jufammenfdjraub»
bar, mit Kugelgelenf.Statio) b)ält auf Hager: 8- 8"- Klittgelfufs,
SStechanifer, Viatau.

Sluf grage 37-2. Sie geinmedjan. unb Gleftroledfn. gabrif
Sübenborf eon !)i. ;trüb liefert Kanalwaagen in fauberer SluS»

fübeuna, fowie alle atibern PräziftonSinftrumente oerfcf)iebenfter Slrt.
Sluf grage 373. Sie ©chleifartifelhanblung eon §einrid)

getjbli in Slffoltent a. 31., ©pegtalgefcftäft in biefer Prandfe, erteilt
Shuett hierauf am heften Sluäfunft.

3(uf grage 374. SBir baben etwa 20 ©trief gebrauchte, gut
erhaltene ©ementröljrentnobetle ju eerfaufen. SRoetfcbi u. SSteier,
©ifengaffe 3, Rüridt V.

Sluf grage 375. ©ementwalgen halten ftetS auf Hager Dîoetfdçti

u. SOieier, ©ifengaffe 3, .Rurich V.
31 uf grage 375. ©ementwaljen in fflîeffing hält ftetSfort am

Hager 38we. 3t. Kardter, SBerfzeuggefcffäft, Rurid).

©d)tdl)au>5bnu ©iilati). Schreiner», ©lafer», ©pengier»,
©chloffer» unb SDialerarbeit, fowie Hieferung ber Parquetböben.
Pläne, PorauSmafte, Pauoorfchriften unb Slttorbbebingungen tonnen
bei §errn griebenäriepter ©d)tnib eingefetjen Werben. Sie ©ingaben
finb oerfcbloffen unb mit ber Sluffcprift „SchuIpau'Sbau Pülacp"
an tprn. Statthalter SJteier einjufenben unb jwar für fötaler» unb
©penglerarbeit bt§ am 5. Ott, für bie übrigen bis am 12. Ott.

Süaffcrttzcrf Sputt. lieber nadjfolgenb befchriebene, non ber
©inwohnergemeinbe Sp oergebenbe ©rweiterungSarbeiten am
SBaffermerf wirb freie Konturrenz auSgefcbrieben :

a. Unterbau»9lrbetten, SBafferbau.
1. ©rfteüen eines neuen ©tauwehreS mit ©punbmänben, Peton

unb hbljerne ©tichbrücte.
2. Perbreiteutng beS KanaleinlaufeS jum ftäbt. ÜBafferwert.
3. ©rfteüen eines neuen SurbinengtbäubeS unb Perbreitent

eincS RanalftüdeS ju bemfelben.
b. ©iferne Oberbau»91rbeiteit.

1. Srftellen etneS etfernen gattenmepre§ mit ©epfteig über bent
©taumehr.

2. ©rfteüen eitter neuen 3. ©chleufe beim Kanaleinlauf.
©olibe girnten motten ihre Singebote bis 15. Ottober 1895 Oer»

fcploffen unb mit ber Slnffchrift „Slngebot für SBaffermerf" ber ®e»

meinbefanjlei Shun einreidjen. ißlftne, Poranfcplage en blanc
unb Paubebingungen liegen im Pureau beS SSaffermerteS, feepeiben»
ftrafee, zur ©infidjt auf, mofelbft auch nähere SluSfunft erteilt wirb.

aSJafjertierforgmtg Stefjcttljofett unb 2t. StotljnrfncHtljnl.
Sie OrtSoermaltung Stefjenpoten eröffnet Konfurrenj über bie @r»

fteüung a. GineS DleferooirS oon 600 Kubifmeter Qnpalt famt
Sirmaturen, b. Hieferung unb SJcontierung ber Stöprenleitung in
bei ©efamtlange oon cirta 13,000 SÖteter famt gormenftüden unb
©rabarbeiten. plätte unb Pauoorfchriften tonnen bis 3. Dftober,
Oon morgens 10 bis 12 Uhr, auf bent DtatpaitS eittgefehen werben
unb ftnb bie ©ingaben oerfcbloffen mit ber Ueberfcbrift „Gingabe
für bie SBafferoerforgung Stefienpofen«®t. Katharinenthal" bis 5.
Oftober an ©. ©djmib, Slrcfjiteft, Siejjenpofen, einzureichen.

©djmneroïôeit. Ser Perwaltungêrat ber ©enoffengemeinbe
@t. ©aüen hat für bett Steubau ber Slrmenanftalt im Pürgerfpitat
bie ©epreinerarbeit ju oergeben. Sie bezüglichen Pebingungen unb
glätte finb int teebttifepen Pureau (StabthauS 2. ©toef) etnzufepett,
mofelbft aud) tterfcploffene Offerten bis greitag ben 4. Ottober,
abenbS, einzugeben finb.

G-rftcUung beé Unterbaues zu "ner neuen Hanbftrafsen»
briide in SKettlen (Spurg.) Sie Pauoorfchriften (iegen beim ©tragen»
unb Söaubepartement itt grauenfelb zur ©inficht offen, welcher auch
llebernahmSofferten entgegennimmt bis zunt 30. September.

tUöIjmtücfmutg. Sie S3runnengenoffenfd)aft §olanb=©tübtIi
©rabS (Uiierbenberg) ift im gaüe, bie Hieferung unb Hegung ber
Prunnenleitung oom Çnnteregg bis inS Sfappenloch Oon ca. 800 m
Hange, Stohren mit Htd)tweite oon 4,5 cm, Slnfänger mit 9 unb
6 _cm Hicbtmeite, auf bem Slftorbmege zu oergeben UebernahmS»
offenen mit ©arantie für gute Slrbeit unb befteS SKaterial für bie
Satter oon 2 Sohren finb mit Preisangabe perm bis ben 28. ©ept.
1895 an SB. Rroeifel, ©djnpmacper in ©rabS, einzugeben.

SriebboferntcitcruttQ 2ccu b. Söitttcrtljur. a) Sie erfor»
berfiepett ©rb-, Sltaurer» unb Setonarbeiten, im Koftenboranfchtag
oon cirta 7000 gr. b) SaS Hiefern ber nötigen ©ranitfteine unb
Södel, Sritte unb Pfoftamente (cirta 200 lauf. SDÎeter). c) Sie
Grftellung etneS eifernen ©elänberS (ca. 200 lauf. SDteter). Pläne,
Söauborfchriften unb Slttorbbebingungen tonnen beim Präfibenten,
§rn. ©emeittbrat Wauter itn ©rüntpal, etttgefehen Werben unb eS

finb bemfelben auch bie betreffenben ©inga6cn biS fpäteftenS ©nbe

biefeS SlîonatS fdjriftlid) einzureichen.

®tc ISautctt für SU'Ebreitertntçi beé ©ti)tucijerf)ofit«o'
in ^u.zern um 10 m werben, unter SSorbepalt ber ©enepmigung
beS projettes burdt bie ©emeinbeoerfammlung, tut freien Kon»

furrenz auegefeprieben. Siefelbett begreifen in fiep:
1. Paggera oon Seefchlamm 120J m';
2. Hiefern unb ©inramntett oon 353 ©tüd Pfäplen oor. 6 m

Hänge ;

3. Sluffüüung mit ©teinmaterial 16,500 ms, mogu 10,000 ffl''
bereits zur Perfügung fiepen;

4. Pefon 410 m3;
5. Srodeitmauermetf 225 mR
6. @chiffSleift>Pf(äfterung 585 ml

Pläne unb Pauoorfcpriften tonnen auf bem Pttreau oon Paubireftor
P. ©tirnimaint eingefepen werben, liebemapmSofferten finb bi£

am 5. Oftober abenbS ber Paubireftion zu panben beS ©tabtrateS
einzureidjen.

JÇÛr ©eontctcr. Sie ©enteittbe PituS (Pafellanb) beabftcptigf
bie parzellaroermeffttug ipreS ca. 1000 ha meffenben ©emeinbe'
battneS. Ser piefitr aufgefteüte PertragSentwurf tann beim ©£'
meinbepräfibenten eingefepen werben unb ©ingaben für Uebernapnte
ber PermeffungSarbeit finb bis zum 15. Oftober 1895 franfo unb

Oerfcploffen bent ©emeinberat einzugeben.
33cim fPfarr^auS SäSi^tingcn ift auf ber nörblicpen unb

öftlicpen Seite beS ifbofeS bie Gittfriebigung auf eine Hänge oon

ca. 38 Slleter teils als Pretttrwanb, teils als Paüi abenzaun neu

Zu erfteßen. Sie SlrbettSbefcpreibung faun im pfanpauS einge»
fepen werben, ipanbwerfer, meldte biefe Slrbeit zu übernehmen
münfepen, motten ipre Offerten oerfcploffen unb mit ber Stuffcptift
©infriebigung bem PfarrpanS ' bem präfibenten ber Kiri^enpflege,

§errn Pfr. SBacpter, bis 29. bS. einreichen.

©riiuüjnuod'Jt'ttbmt. Ser ©cpitlrat oon Slieberbüren pat für
ben Sieubau eines ©dmlpaufeS bie SJlattrer», ©teinpauer», Limmer»'
Sachbeder», ©lafer», ©pengier», Sapezierer», Scploffer» unb Stafnet»
arbeit zu oergeben, ptan unb Paubefcprieb tonnen bis 7. Ottober
bei fjerrn ©cpulrat Scpeimiler zur „Staube" eingefepen werben,
bis zu welcher Reit auep Uebernepmer ber einzelnen gäcper, forois
beS getarnten PaueS ipre Offerten oerfcplofjen mit ber Sluffcprif'
„©dtuIpauSbau Stieberbüren" an ben ©hulratSpräfibenten, §errn
Sopantt §arber auf ©torepegg, Stieberbüren, einzugeben pabett.

îtorrcfHon î>cï ©t. ®cntcnlier!i=©tcofjc burcp ben ©unb»
graben oon ©eporen bis zum §otel beS SllpeS in @t. Peatenberg'
Ser Poranfcplag weift fotgenbe £>auptpoften auf: Geb» unb gelS»
arbeiten gr. 22,000, Perfteinung gr. 5500, Planern gr. 4000,
Prüden unb Sohlen gr. 10,000, PerfhiebetteS gr. 4500. plane.
SeoiS uttb Porfcpriften tonnen auf bem Pureau beS 8ugenieur4
beS t. PezirtS, Ô. Stehi in Snterlafen, eingefepen werben. Angebote
in Prozenten beS PoianfcpIageS ftnb oerfcbloffen unb mit ber Stuf'
febrift „St. Peatenbergftrafte»Slngebot" oetfepett, ber Paubireftion be-J

KantonS Pern einzureichen, ©tngabetermin : 5. Oftober 1895.

Stdlcimuc^djreilmuncm
®ic neu erriri)tctc ©teile etnes Slffiftcntcn 6etut ©ïtre

tnrinte »ics ©tfjtoeijcr. WeîuctbclieeettiS in Ritficl) ift z" hf
feltett. SlnfangSbpfolbung gr. 2000 biS gr. 2500. Pemerber "Uf
biefe ©teile müffen ftcb auSmeifen über uotttommene PeherrfcpunS
ber franjöfifchen unb beutfehen ©pradje itt SBort unb ©dtrift. Uebutth
im Ueberfejjen unb Korrefponbenz, Pertrautheit mit ben ©runb'
Zitgett ber PoftSmirtfhaft unb ben gewerblichen Perhältniffen f'
wünfeht. — Slntttelbungen, begleitet Oon Reugniffen itnb Sarftettuug
be§ ßeben§ganc;e§ be§ 53emerber§ ftnb bt§ ^um 30. ©ept. fcftrir
lidj einzureichen an ben ©entraluorftanb beS ©chtoeizer. ©ewerbe»

oereinS itt Rürid).

fj £ Cts.p. m iiiodci'iii' Baiiieiikleidcrstoft'e
Mil in doppeltbreiten Lagen, sowie tausende Neuheits-Stoffe m

Tuchen Cheviots Loden Crêpons, Phantasies Diagonal^*
Noppés, Flanellen von 55 Cts. an, Wasch- und Baumwollstoffe

von 18,5 Cts. an. Herrenkleiderstoffe von 1.95 Fr. an bis zu den hoch-
feinsten aller Gewebe zu billigsten Preisen.

Hetlinger s Co.. Zürich.

Muster und Modebilder umgehend« franko.
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Auf Frage tî7î Da die Frage ohne nähere Kenntnis der
lokalen Verhältnisse man mit Bestimmtheit beantwortet werden
kann, wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten, I. Walther,
Civ,-Jng,, Freiestr 139, Zürich V,

Auf Fragen !57I, ti7Z und Z7ä. Wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten, Edouard Hanus, tl, Rue Petitot, Genf,

Aus Frage !!7Ä. Kanalwaagen (in 3 Teilen zusammenschraub-
bar, mit Kugelgelenk-Stativ) hält auf Lager: I. F, Klingelfuß,
Mechaniker, Aarau,

Auf Frage L7A. Die Feinmechan, und Elektrotechn, Fabrik
Dübsndvrf von R'. rvrüb liefert Kanalwaagcn in sauberer Aus-
fllhcuna, iowie alle andern Präzisionsinstrumente verschiedenster Art,

Auf Frage A7«î. Die Schleisartikelhandlung von Heinrich
Feybli in Affoltein a. A,, Spezialgeschäft in dieser Branche, erteilt
Ihnen hierauf am besten Auskunft,

Auf Frage !!7^. Wir haben etwa 26 Stück gebrauchte, gut
erhaltene Cementröhremnodelle zu verkaufen, Roetschi u, Meier,
Eisengasse 3, Zürich V,

Aus Frage 377», Cementwalzen halten stets auf Lager Roetschi
u. Meier, Eisengüsse 3, Zürich V.

Auf Frage Z77>. Cementwalzen in Messing hält stetsfort am
Lager Wwe. Ä, Kar»er, Werkzeuggeschäft, Zürich,

SubmWsns-WîsZêtger.
Tchulhausbau Biilach. Schreiner-, Glaser-, Spengler-,

Schlosser- und Malerarbeit, sowie Lieferung der Parquetboden.
Pläne, Vorausmaste, Bauvorschriften und Akkordbedingungen können
bei Herrn Friedensrichter Schmid eingesehen werden. Die Eingaben
sind verschlossen und mir der Ausschrift „Schulhausbau Biilach"
an Hrn, Statthalter Meier einzusenden und zwar für Maler- und
Spenglerarbeit bis am 5. Okt, für die übrigen bis am 12, Okr,

Wasserwerk Thun, Ueber nachfolgend beschriebene, von der
Einwohnergemeinde Thun zu vergebende Erweiterungsarbeiten am
Wasserwerk wird freie Konkurrenz ausgeschrieben:

a. Unterbau-Arbeiten, Wasserbau,
1, Erstellen eines neuen Stauwehres mit Spundwänden, Beton

und hölzerne Stichbrücke.
2, Verbreiterung des Kanaleinlaufes zum städt, Wasserwerk.
3, Erstellen eines neuen Turbinengibäudes und Verbreitern

eincs Kanalstückes zu demselben,
b. Eiserne Oberbau-Arbeiten.

1, Erstellen eines eisernen Fallenwehres mit Gehsteig über dem
Stauwehr,

2, Erstellen einer neuen 3, Schleuse beim Kanaleinlauf,
Solide Firmen wollen ihre Angebote bis 15. Oktober 1835 ver-
schlössen und mit der Aufschrist „Angebot für Wasserwerk" der Ge-
meindekanzlei Thun einreichen, Pläne, Voranschläge on dla.no
und Baubedingungen liegen im Bureau des Wasserwerkes, Scheiben-
straße, zur Einsicht auf, woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird,

Wasserversorgung Dicszcnhofen und St. Katharinenthal.
Die Ortsverwallung Dießenhofen eröffnet Konkurrenz über die Er-
stellung a. Eines Reservoirs von 666 Kubikmeter Inhalt samt
Armaturen, b. Lieferung und Montierung der Röhrenleitung in
der Gesamtlänge von cirka 13,666 Meter samt Formenstücken und
Grabarbeiten. Pläne und Bauvorschriften können bis 3. Oktober,
von morgens 16 bis 12 Uhr, auf dem Rathaus eingesehen werden
und sind die Eingaben verschlossen mit der Uebcrschrist „Eingabe
für die Wasserversorgung Dießenhofen-St. Katharinenthal" bis 5.
Oktober an S. Schmid, Architekt. Dießenhofen, einzureichen.

Tchreincrarbeit. Der Verwaltungsrat der Genossengemeinde
St. Gallen hat für den Neubau der Armenanstalt im Bürgerspital
die Schreinerarbeit zu vergeben. Die bezüglichen Bedingungen und
Pläne sind im technischen Bureau (Stadthaus 2. Stock) einzusehen,
woselbst auch verschlossene Offerten bis Freitag den 4. Oktober,
abends, einzugeben sind.

Erstellung des Unterbaues zu einer neuen Landstraßen-
brücke in Mettlen (Thurg.) Die Bauvorschriften liegen beim Straßen-
und Baudepartcmenl in Frauenfeld zur Einsicht offen, welcher auch
Uebernahmsofferten entgegennimm! bis zum 36. September.

Röhrenlieferung. Die Brunnengenossenschaft Holand-Stüdtli
Grabs (Werdenberg) ist im Falle, die Lieferung und Legnng der
Brunnenleitung vom Hinteregg bis ins Rappenloch von ca. 866 rn
Länge, Röhren mit Lichtweite von 4,5 orn, Anfänger mit 3 und
6 ona Lichtweile, auf dem Aklordwege zu vergeben Ilebernahms-
offenen mit Garantie für gute Arbeit und bestes Material für die
Dauer von 2 Jahren sind mit Preisangabe per na bis den 28, Sept.
1895 an W. Zweifel, Schuhmacher in Grabs, einzugeben.

Friedhoferweiterung Seen b. Winterthnr. a) Die ersor-
derlichen Erd-, Maurer- und Betonarbeiten, im Kostenvoranschlag
von cirka 7666 Fr. b) Das Liefern der nötigen Granitsteine und
Sockel, Tritte und Pfostamenie (cirka 266 lauf. Meter), o) Die
Erstellung eines eisernen Geländers (ca. 266 lauf. Meter), Pläne,
Bauvorschriften und Akkordbedingungen können beim Präsidenten,
Hrn, Gemeindrat Maurer im Grünthal, eingesehen werden und es

sind demselben auch die betreffenden Eingaben bis spätestens Ende

dieses Monats schriftlich einzureichen.

Die Bauten für Verbreiterung des Schweizerhofguai
in Luzern nm 16 nr werden, unter Vorbehalt der Genehmigung
des Projektes durch die Gemeindeversammlung, zur freien Kon-
kurrenz au? geschrieben. Dieselben begreifen in sich:

1, Baggern von Seeschlamm 1261 urS;
2, Liefern und Einrammen von 353 Stück Pfählen von 6 w

Länge:
3, Auffüllung mit Steinmaterial 16,566 ins, wozu 16.666 ro^

bereits zur Verfügung stehen;
4. Beton 416 ir>S;
5. Trockenmauerwerk 225 um;
6. Schiffsleist-Pflästerung 5.85 ms.

Pläne und Bauvorschriften können auf dem Bureau von Baudirekior
V. Stirnimann eingesehen werden. Uebernahmsofferten sind bis
am 5. Oktober abends der Baudirektion zu Handen des Stadtrates
einzureichen.

Mr Geometer. Die Gemeinde Buns (Baselland) beabsichtigt
die Parzellarvermessnrig ihres ca. 1666 sta messenden Gemeinde-
bannes. Der hiefür aufgestellte Vertragsentwurf kann beim Ge-

meindepiüsidenten eingesehen werden und Eingaben für Uebernahme
der Vermessungsarbeit sind bis zum 15. Oktober 1835 franko und
verschlossen dem Gemeinderat einzugeben.

Beim Pfarrhaus Wipkmgen ist auf der nördlichen und
östlichen Seite des Hofes die Einfriedigung auf eine Länge von
ca. 38 Meter teils als Brettirwand, teils als Palli adenzaun nen

zu erstellen. Die Arbeitsbeschreibung kann im Pfarrhaus eilige-
sehen werden. Handwerker, welche diese Arbeit zu übernehmen
wünschen, wollen ihre Offerten verschlossen und mit der Aufschrift
Einfriedigung dem Pfarrhaus ' dem Präsidenten der Kirchenpflege,

Herrn Pfr. Wachter, bis 29. ds. einreichen.

Schulhaus-Neubau. Der Schulrat von Niederbüren hat für
den Neubau eines Schulhauses die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-,
Dachdecker-, Glaser-, Spengler-, Tapezierer-, Schlosser- und Hafner-
arbeit zu vergeben. Plan und Baubeschrieb können bis 7. Oktober
bei Herrn Schulrat Scheiwiler zur „Traube" eingesehen werden,
bis zu welcher Zeit auch Uebernehmer der einzelnen Fächer, sowie
des gewirrten Baues ihre Offerten verschlossen mit der Aufschrift
„Schulhausbau Niederbüren" an den Schulratspräsidenten, Herrn
Johann Harder auf Storchegg, Niedervüren, einzugeben haben.

Korrektion der St. Beatcnberg-Ttrasze durch den Sund-
graben von Schoren bis zum Hotel des Alpes in St. Beatenberg'
Der Boranschlag weist folgende Hauptposten auf: Erd- und Fels-
arbeiten Fr. 22,666, Versteinung Fr, 5566, Mauern Fr. 4666,
Brücken und Dohlen Fr, 16,666, Verschiedenes Fr. 4566, Pläne.
Devis und Vorschriften können auf dem Bureau des Ingenieurs
des l. Bezirks, H. Aebi in Jnterlaken, eingesehen werden. Angebote
in Prozenten des Voranschlages sind verschlossen und mit der Auf-
schrist „ St. Beatenbergstraße-Angebot" versehen, der Baudirektion des

Kantons Bern einzureichen. Eingabetermin: 5, Oktober 1895.

StellenKusschreilmngen.
Die neu errichtete Stelle eines Assistenten beim Tekre-

tariate des Schweizer. Gewerbevereins in Zürich ist zu be-

setzen. Anfangsbesoldung Fr. 2666 bis Fr. 2566. Bewerber mM
diese Stelle müssen sich ausweisen über vollkommene Beherrschung
der französischen und deutschen Sprache in Wort und Schrift. Uebung
im Uebersepen und Korrespondenz, Vertrautheit mit den Grund-
zügen der Volkswirtschaft und den gewerblichen Verhältnissen er-

wünscht. — Anmeldungen, begleitet von Zeugnissen und Darstellung
des Lebensganges des Bewerbers sind vis zum 30. Sept. schliff
lich einzureichen an den Centralvvrstand des Schweizer. Gewerbe-
Vereins in Zürich.

H H lì j», m màiiil!

Vetting«!' Z Lo., àià
Winston null Alocksdllâvi- uin^slioncis kranllo-
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